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Rede der Präsidentin des Verbands Frauenunternehmen Erdmute Krieger

 „Ich denke viel an die Zukunft, weil das der Ort ist,

wo ich den Rest meines Lebens verbringen werde.“

Mit diesem Satz von Woody Allen begrüsse ich Sie als Präsidentin vom Verband Frauenunternehmen heute Abend ganz herzlich zu unserem diesjährigen Sommerevent und gleichzeitig zu unserer Geburtstagsfeier der ganz besonderen Art: 

Der Verband Frauenunternehmen – ein Netzwerk von Unternehmerinnen für Unternehmerinnen – hat dieses Jahr sein 10jähriges Jubiläum und wir finden, das ist ein Grund zum Feiern.

Und Geburtstagsfeste, vor allem runde, feiert man am besten mit vielen spannenden Gästen und in einem fröhlichen, in unserem Fall zugegebenermassen etwas verrückten Rahmen. Schön, dass Sie alle heute hier sind und uns die Ehre geben.

1998 von drei engagierten Unternehmerinnen gegründet hat sich unser Verband mit seinen rund 500 Mitgliedern – darunter mehrheitlich selbständige Unternehmerinnen wie aber auch Geschäftsfrauen in Kaderpositionen bekannter Schweizer Firmen – zu einer Institu-tion entwickelt, die nicht nur eine wichtige Plattform bildet für fachlichen Austausch, Weiterbildung und Vernetzung engagierter Berufsfrauen, sondern, die schweizweit auch eine starke Stellung einnimmt als Opinion Leader wenn es darum geht, die Positionen erwerbstätiger Frauen aufzuzeigen und in den politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Dialog einfliessen zu lassen.

„Ohne Frauen kein Wirtschaftswachstum“ – so Frau Bundesrätin Doris Leuthard, die heute Abend gerne zu Ihnen persönlich gesprochen hätte, infolge eines wichtigen nationalen Treffens ihrer Partei jedoch darauf verzichten musste.

In 10 Jahren passiert viel. Unser Verband hat sich innert 10 Jahren sehr stark entwickelt. Sie alle haben sich natürlich in dieser Zeit weiterentwickelt.

Und was sich in den nächsten Jahren ebenfalls weiter​entwickeln wird, ist die Netzwerkarbeit der einzelnen Frauenverbände – davon bin ich überzeugt. Denn auch hier zeichnet sich ein Trend ab. Und zwar, dass echte Innovationen zunehmend eine Folge von erfolgreichen Kollaborationen sind. Ein Trend, den übrigens nicht nur wir vom Verband Frauenunternehmen sehen, sondern eine Vision, die wir auch mit Spitzenvertreterinnen anderer Verbände teilen. Durch eine künftige vermehrte und gezielte Zusammenarbeit der einzelnen Frauennetzwerke werden ganz klar neue Synergien entstehen: für die Verbände selbst wie vor allem auch für deren Mitglieder. Entstehen werden noch grössere Vernetzungmöglichkeiten und ein noch grösseres Weiterbildungsangebot, von dem sämtliche Mitglieder netzwerkübergreifend profitieren werden.
Ganz nach dem Motto: gemeinsam sind wir (noch) stärker!

Doch zurück zum heutigen Abend: ein Fest und ein zukunftsgerichteter Event, der echt einzigartig werden wird. Wir alle werden das in den nächsten Stunden gemeinsam erleben.

Wir alle – dazu gehören heute nicht nur unsere eigenen Mitglieder, sondern – und darüber freue ich mich wirklich sehr – auch zahlreiche Vertreterinnen anderer Netzwerke und Verbände.

Ich möchte Sie alle heute Abend aber nicht nur zu unserem Jubiläumsevent BEGRÜSSEN, ich möchte IHNEN auch GRATULIEREN: zu IHREM Mut, Denk- und Zeit-Grenzen heute Nacht mit uns zusammen überschreiten zu wollen, Gewohntes für einmal hinter sich zu lassen, Neues zu entdecken, scheinbar verrückte Ideen weiterzuspinnen und dabei neue Horizonte zu entdecken.

Zu den Themen der heutigen Nacht: Die Zukunft gehört den Frauen! - das sagen Trendforscher. Welche sogenannten Megatrends zeichnen sich bereits heute ab? Wie erkennen wir die Zeichen der Zeit? Wie wird unsere Welt im Jahr 2018 ticken?

Welche Chancen ergeben sich für uns alle aus den aktuellen Mega-trends? Was bedeutet das für unsere Unternehmen, für unsere Karrieren, für unsere Wirtschaft, unsere Gesellschaft und für uns ganz persönlich? 

Ich weiss es nicht, genauso wenig wie Sie. Aber Sie und ich werden es in ein paar Stunden erfahren.

Denn unter der fachkundigen Leitung und dem Know-how von Frau Dr. Monique Siegel, Trendforscherin und heutige Reisebegleiterin auf unserer Zeitreise 2018, und zusammen mit namhaften Expertinnen aus Wirtschaft und Forschung erkunden wir jetzt gleich gemeinsam die Zukunft und lassen dabei unseren kreativen Ideen freien Lauf. Denn es geht heute Nacht auch darum, die Zukunft zu DENKEN!

Dass der heutige Nacht-Event überhaupt zustande gekommen ist, verdanken wir in allererster Linie unseren teilweise langjährigen, sehr engagierten Sponsoren.

Leider kann ich mit Blick auf die Vielzahl hier nicht alle namentlich erwähnen. Deshalb spreche ich meinen grossen Dank ihnen gegenüber einfachheitshalber „in corpore“ aus.

Die heutige „Nachtschicht“ – und vor allem die unzähligen Stunden Vorbereitung verdanken wir aber in erster Linie einer aussergewöhnlichen Persönlichkeit mit aussergewöhnlichen Ideen: unserem Vorstandsmitglied Patricia Schnyder. 
Ohne Patricia Schnyder, ohne das Konzept von Frau Dr. Monique Siegel und natürlich ohne den professionellen Einsatz unseres 15-köpfigen Organisationsteams würden wir alle heute Nacht einerseits natürlich definitiv mehr Schlaf bekommen, wir hätten aber andererseits ebenso definitiv etwas verpasst: die Chance nämlich, schon heute etwas über das Morgen zu erfahren und so unsere Zukunft bewusst zu gestalten. Ganz nach dem Motto der Zeitreise 2018: 
Design your Future!

Eine Chance, sehr verehrte Gäste, die nicht nochmals kommt!

Merci in corpore meinem ganzen Vorstandsteam, unseren zahlreichen Helferinnen sowie den Mitarbeiterinnen von IKEA. 

Ein grosses und ganz herzliches Merci geht an dieser Stelle natürlich an unsere geschätzten Moderatorinnen und Expertinnen, für ihre Präsenz zu so ungewöhnlicher Stunde, und für Ihre Bereitschaft, ihr profundes Know-how heute Nacht mit uns zu teilen.

Ich gebe nun gleich das Wort sehr gerne weiter an unsere heutige Gastgeberin, IKEA Spreitenbach, in der Person von Robi Schreiner, dem Chef dieses riesigen, gewohnt anderen Einrichtungshauses.

ABER: nicht ohne vorher zu erwähnen, dass wir unser 10-Jahre-Jubiläum in dieser Art nicht ohne die äusserst grosszügige, unkomplizierte und sympathische Partnerschaft mit IKEA für Sie hätten realisieren können.

Dabei gehört mein sehr grosser Dank Seija Schweizer, in ihrer Funktion als Local Marketing Manager IKEA Spreitenbach.

Und dass wir Katharina Schenker, die neue Einrichtungshaus-Chefin von IKEA Lyssach heute Abend als Expertin zum Thema Globalisierung, Silberne Revolution, Individualisierung und Werte bei uns haben, freut mich zusätzlich sehr.

So, liebe Gäste, lassen Sie uns nun gemeinsam die spannende Zeitreise ins Jahr 2018 antreten – ich lade Sie herzlich dazu ein. Werden Sie dabei eine aktive Reiseteilnehmerin. Machen sie mit, wenn es darum geht, neue Horizonte zu entdecken und neue Ideen für die Zukunft zu entwickeln.

Freuen Sie sich mit mir auf eine kurze Nacht der langwirkenden Ideen, aber vergessen Sie dabei nicht, auch neue Kontakte mit den vielen interessanten Persönlichkeiten hier zu knüpfen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine äusserst kreative und bereichernde Nacht.
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